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D u r c h s c h r i f t 
 
 
 
Bericht zum Zustand des Naturdenkmals „Alte Eiche“; 
Antrag der SPD-Fraktion vom 05.12.2011, OBR/0620/2011 
 
 
Sehr geehrter Herr Geißler, 
 
der Ortsbeirat hat in seiner 5. Sitzung am 13.12.2011 folgenden Antrag beschlossen: 
 
„Der Magistrat der Stadt Gießen wird gebeten, dem Ortsbeirat mitzuteilen, ob die Stand- 
und Bruchsicherheit des Naturdenkmals ‚Alte Eiche’ auch weiterhin gewährleistet ist. 
Darüber hinaus wird der Magistrat gebeten, dafür zu sorgen, dass der Schutzzaun um die 
‚Alte Eiche’ repariert wird.“ 
 
Beiliegende Stellungnahme des Amtes für Umwelt und Natur übersende ich Ihnen m. d. B. 
um Kenntnisnahme. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
i. A. 
 
gez. 
 
Braungart 
 
 
 
D / Fraktionsvorsitzende, Frau Bürgermeisterin Weigel-Greilich, Frau Stadträtin  
 Eibelshäuser, Herrn StR Zippel, Herrn StvV Fritz z. K. 

 
Herrn Ortsvorsteher 
Dieter Geißler 
An der Schillerlinde 10 
 
35394 Gießen-Rödgen 
 
 

Berliner Platz 1 
35390 Gießen 
 
Auskunft erteilt: Kerstin Braungart 
Zimmer-Nr.: S04-017 
Telefon: 0641 306-1075 
Telefax: 0641 306-2700 
E-Mail: ortsbeiraete@giessen.de 
 
Datum: 23.01.2012 
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5. Sitzung des Ortsbeirates Rödgen am 13.12.2011; 
 
Stellungnahme zu TOP 8: Bericht zum Zustand des Naturdenkmals „Alte Eiche“ 
 
 
Die Reparatur des Schutzzaunes um das Naturdenkmal „Alte Eiche“ wurde durch die Un-
tere Naturschutzbehörde veranlasst. Der Zaun ist repariert, die Maßnahme wurde im De-
zember 2011 durchgeführt. 
 
Das Gartenamt teilt mit, dass der Baum am 15.09.2011 kontrolliert wurde. Die Kontrolle 
ergab, dass die „Alte Eiche“ stand- und bruchsicher sei und keine weiteren Maßnahmen 
erforderlich seien. 
 
i. A. 
 
gez. 
 
Dr. Grommelt 
Amtsleiter 

Datum: 19. Januar 2012 
Auskunft erteilt: Frau Brühl 
Telefon: 2142 
Az.: 39.9 B/rl 


